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Einmalige Auflage dieses Kundschreibens aus Anlaß des 10-jährigen Jubiläums der bestandenen Abiturprüfung mit Berufsausbildung 1988

HECOP, Freiherr-vom-Stein-Str. 5, D-99734 Nordhausen, 03631/994062

Herr
Dirk Gauert
Bitterfelder Str. 27
D 06766 Wolfen

Nordhausen, den 20. Dezember 1997

[Ihre Zeichen/Ihre Nachriht) [Unsere Zachen/Unsere Nachricht vom] Ihr Telefon/Fax
klassek.wps +49 (0)340/218160; Fax:

Lieber Dirk.

kurz vor Weihnachten soll dies noch eine Überraschung werden !

Wo sind nur die 10 Jahre hin ?

Diese jähren sich im kommenden Jahr, als wir 1988 unseren Abiturball in Thale
hatten. Damals waren wir ein Häufchen Lehrlinge werdender
Instandhaltungsmechaniker und froh, das Abitur endlich in der Tasche gehabt zu
haben. Wozu es gut gewesen ist, wollen wir in einem Klassentreffen, dem
10-Jährigen, erörtern.

Die viele Telefoniererei hat schon so einige Mühe gemacht und so manches
interessante Geheimnis gelüftet, denn einfach war es nicht, alle Kontakte wieder
an Land zu bekommen. Umso interessanter soll es werden, wenn Du erfährst,
daß alle Lehrer und Erzieher, die am Rand aufgelistet sind, auch kommen
wollen. Da habe selbst ich noch meine Probleme mit dem Direktor.

Wir alle sind neugierig, was diese letzten bewegenden 10 Jahre noch so
verändert haben, um nicht auch die Frage zu stellen: "Was überhaupt hat sich
nicht verändert?"

Damit dies alles in einer einigermaßen vertrauten Umgebung passiert, haben wir
uns dazu eine Überraschung besonderer Art einfallen lassen: Diese anliegende
Einladung ist gleichzeitig eine Eintrittskarte zu einer "Ostalgie-Party", an deren
Rande dieses Klassentreffen in gesonderten VTP-Räumen (Traditionskabinett)
stattfinden wird. Diese "Ostalgie-Party" ist eine jener, die Du aus Funk und
Fernsehen kennst und dabei sicherlich jemanden wiedererkannt hast.

Es werden dort ca. 1000 Gäste aus der Thalenser Umgebung erwartet und
folgende Doubles: Honi, Ulbricht, Castro, Lenin, Stalin, Gorbatschow. Es
beteiligen sich Spielmannzüge aus der Region, Blaskapellen, die Easty Girls und
jede Menge Programm in Kabarett und Landfilmeinsatz sowie
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eine Ausstellung "Made in GDR". Diese wird der Ausstellung "Qualitätsprodukt von Ost"
gegenübergestellt. Ehemals in der DDR ausgebildete "Schallplattenunterhalter" stellen sich noch
einmal einem Wettkampf um ihre staatliche Spielerlaubnis vor versammelter Jury, bestehend aus
ehemaligen und neuen Kulturfunktionären der Region, die auch Dir bekannt sind. Ein Schlagersänger
aus Wien wird sich den Titeln von Karat und den Phudys als Zeichen der Sympatie widmen. Alles
wird vom MDR-Fernsehen und ausländischen TV-Teams aufmerksam verfolgt. Ein Sendetermin ist
in der 1. Märzwoche angesetzt.

Außerhalb von aller Öffentlichkeit haben uns Sponsoren ein nettes Büffet aus Ost-Produkten in
einem externen Raum zusammengestellt, wo wir uns mit Dir und Deinem heutigen eventuellen
Lebenspartner im gemütlichen Kreise treffen wollen (18 Schüler und 16 Lehrer und Erzieher).
Höhepukt in diesem kleinen Kreise wird die Vorführung eines originalen 16 mm Films von Thale und
dem EHW aus den 70er Jahren sein. Jedem Lehrer wird darüberhinaus ein kleines Experiment aus
dem damaligen Unterrichtsstoff übergeben, in der Hoffnung, es mit gemeinsamer Hilfe von uns lösen
zu können. Es ist schon aufgrund der Wichtigkeit und Tragweite dieser Veranstaltung Pflicht, im
FDJ-Hemd zu erscheinen...

Dieses wohl außergewöhnlichste Klassentreffen beginnt.

am: 30. Januar 1998
im: Hotel "AZUR" in Almsfeld, nähe Blankenburg bei Thale
um: 19.00 Uhr

Es ist ein VTP-Eingang (für Delegierte) eingerichtet, wo Du auf einer Gästeliste eingetragen bist, um
einen reibungslosen Eintritt zu erhalten.

Da es voraussichtlich sehr lange gehen wird und nicht nur Glowicki die Getränke ausreichend
probiert möchte, habe ich mit der Hotelleitung und einigen Sponsoren einen Deal treffen können:

Wir bekommen: Büffet, dekorierten Raum, Grundausstattung an Sekt, Übernachtung im
Late-Check-Out und Frühstück für 65,- DM/Person, ein wirklicher Jugend-Tourist-Preis. Ohne
Übernachtung fallen 30,- DM weg, aber das sollte wohl kaum der Fall werden. Abgerechnet wird
erst während der Party, da gibt es dann auch extra eine Beitrags-Kassiererin.

Ich bitte Dich nun um eine schnelle Rückmeldung und einen Gefallen: Zur Herstellung einer
umfangreichen Klassenzeitung benötigen wir in der Firma alle möglichen Materialien aus unserer Zeit
und Bilder von Frauen, Männern und Kindern. Bitte sende dies, wenn Du es der Post und mir
anvertrauen möchtest, umgehend nach Nordhausen zu. Es werden auch Texte, Beurteilungen oder
andere Stilblüten gesucht, krame mal nach !

'
Ansonsten wünschen wir Dir eine Frohe Weihnacht und einen guten Rutsch in das kommende Jahr.
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